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(75) 

Bekanntmachung der Stadt Düren  
Aufstellung und öffentliche Auslegung des Bebau-

ungsplanes Nr. 13/189, 5.Änderung 
 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt hat 
in der Sitzung vom 30.03.2017 gemäß § 13 Bauge-
setzbuch (BauGB) – vereinfachtes Verfahren   in Ver-
bindung mit § 1 Abs. 8 BauGB beschlossen, die 5. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13/189 „Auf dem 
Driesch“ in Düren-Arnoldsweiler im Bereich Neusser 
Straße / Cormeillesstraße aufzustellen. Im verein-
fachten Verfahren wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB 
von der Umweltprüfung abgesehen. 
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit wurde die öffentli-
che Auslegung der Bebauungsplanänderung gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB angeordnet. 
 
Ziele und Zwecke der Planung: 
Im Bereich südlich des Stichweges, der nördlich der 
Cormeillesstraße von der Neusser Straße abzweigt, 
kann aufgrund geänderter Grundstückverhältnisse eine 
zusätzliche Baumöglichkeit geschaffen werden. 
 
Der Geltungsbereich des Entwurfes zur Bebauungs-
planänderung ist in der nachstehenden Skizze darge-
stellt: 
 
 
 
 
 
 
 

 
© Kreis Düren / GeoBasisNRW 

 
Der Entwurf zur Bebauungsplanänderung nebst Be-
gründung liegt in der Zeit 
  
vom 11.09.2017 bis 13.10.2017 einschließlich 
 
im Rathaus der Stadt Düren, 52349 Düren, Kaiserplatz 
2-4, 3.Etage,  Zimmer 325 aus und kann während 
folgender Zeiten von jedermann eingesehen werden: 
 
montags bis mittwochs von 08.00   12.00 Uhr, 
  und von 14.00   16.00 Uhr, 
donnerstags  von 08.00   12.00 Uhr, 
  und von 14.00   17.00 Uhr, 
freitags   von 08.00   12.00 Uhr. 
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Stellungnahmen können während der oben genannten 
Auslegungsfrist an die Stadtverwaltung Düren, Amt 
für Stadtentwicklung, 52348 Düren, gerichtet werden. 
Stellungnahmen, die nicht fristgerecht eingereicht 
werden, können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
 
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. Die Bekanntmachung der Offenlage 
wird angeordnet. 
 
Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten 
der Stadt Düren  (www.dueren.de/amtsblatt) einseh-
bar. Darüber hinaus sind der Inhalt der Bekanntma-
chung und die öffentlich ausgelegten Unterlagen auf 
der folgenden Internetseite einsehbar: 
http://www.dueren.de/leben-wohnen/planen-und-
bauen/bebauungsplaene/aktuelle-beteiligungen/ 
 
Düren, den 07.08.2017 
 
 
Paul Larue 
Bürgermeister 
 
_________________________________________ 
 
(76)  

Bekanntmachung der Stadt Düren 
Inkrafttreten der 25. Änderung des Flächennut-

zungsplanes der Stadt Düren 
Vom 24.07.2017 

 
Der Rat der Stadt Düren hat in seiner Sitzung vom 
14.02.2017 die 25. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Düren für den Bereich des 
Bebauungsplanes Nr. 1/377 „Kölner Landstraße/ 
Arndtstraße“ in Düren beschlossen. 
 
Die 25. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Düren wurde mit Verfügung der Be-
zirksregierung Köln vom 18. April 2016 unter dem 
Aktenzeichen 35.2.11-15-12/17 gemäß § 6 BauGB 
genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Geltungsbereich der 25. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Düren ist in der nachstehen-
den Skizze dargestellt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© Kreis Düren / GeoBasisNRW 
 
Die genehmigte 25. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Düren nebst Begründung mit Um-
weltbericht und zusammenfassender Erklärung liegt 
ab sofort im Amt für Stadtentwicklung, Abteilung 
Planung, 52349 Düren, Kaiserplatz 2-4, 3. Oberge-
schoss, Zimmer 325 öffentlich aus und kann dort 
während folgender Zeiten von jedermann eingesehen  
werden: 
 
montags bis mittwochs von 08.00 - 12.00 Uhr, 
         und  von 14.00 - 16.00 Uhr, 
donnerstags  von 08.00 - 12.00 Uhr, 
         und  von 14.00 - 17.00 Uhr, 
freitags   von 08.00 - 12.00 Uhr. 
 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gege-
ben. 
 
Mit dieser Bekanntmachung wird die 25. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Stadt Düren gemäß § 6 
Abs. 5 BauGB rechtswirksam. 
 
Hinweise:  
 
Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB in der geltenden 
Fassung,   kann der Entschädigungsberechtigte Ent-
schädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind. Er kann gemäß § 44 Abs. 3 Satz 2 BauGB die 
Fälligkeit des Anspruches dadurch herbeiführen, dass 
er die Leistungen der Entschädigung schriftlich bei 
dem Entschädigungspflichtigen beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädi-
gungsanspruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die in den 
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§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachtei-
le eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird. 
 
Gemäß § 215 BauGB  „Frist für die Geltendmachung 
der Verletzung von Vorschriften“ werden unbeacht-
lich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorganges 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Flächennutzungsplanes oder der Satzung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhaltes gel-
tend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich 
sind. 
 
Auf Grundlage der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen kann eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes gegen 
Satzungen (Bebauungsplan), sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ab-
lauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 

ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestim-
mung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 
ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt. 

 
 
Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten 
der Stadt Düren (www.dueren.de/amtsblatt) einsehbar. 
 
Die Bekanntmachung über den Beschluss des Rates 
der Stadt Düren wird angeordnet. 
 
Düren, den 24.07.2017  
 
gez. 
Paul Larue 
 
Paul Larue 
Bürgermeister 
__________________________________________ 
 

(77) 
 

Bekanntmachung der Stadt Düren  
Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 1/371 

vom 24.07.2017 
 
Der Rat der Stadt Düren hat in seiner Sitzung vom 
13.07.2017 den Bebauungsplan Nr. 1/371 „Kölner 
Landstraße/ Arndtstraße“ in Düren gemäß § 10 Bau-
gesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen. Der 
Beschluss des Rates der Stadt Düren wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in der 
nachstehenden Skizze dargestellt: 
 

 
© Kreis Düren / GeoBasisNRW 

 
Der Bebauungsplan Nr. 1/371 „Kölner Landstrasse/ 
Arndtstraße“ in Düren mit der Begründung und der 
zusammenfassenden Erklärung gemäß § 10 Abs. 4 
BauGB kann ab sofort im Rathaus der Stadt Düren, 
52349 Düren, Kaiserplatz 2-4, Amt für Stadtentwick-
lung, Abteilung Planung, Zimmer 325 während fol-
gender Zeiten von jedermann eingesehen werden: 
 
montags bis mittwochs von 08.00 - 12.00 Uhr, 
 und  von 14.00 - 16.00 Uhr, 
donnerstags  von 08.00 - 12.00 Uhr, 
 und  von 14.00 - 17.00 Uhr, 
freitags   von 08.00 - 12.00 Uhr. 
 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gege-
ben. 
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Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.  
 
Hinweise:  
 
Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB in der geltenden 
Fassung,   kann der Entschädigungsberechtigte Ent-
schädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind. Er kann gemäß § 44 Abs. 3 Satz 2 BauGB die 
Fälligkeit des Anspruches dadurch herbeiführen, dass 
er die Leistungen der Entschädigung schriftlich bei 
dem Entschädigungspflichtigen beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädi-
gungsanspruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die in den 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachtei-
le eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird. 
 
Gemäß § 215 BauGB  „Frist für die Geltendmachung 
der Verletzung von Vorschriften“ werden unbeacht-
lich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorganges 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Flächennutzungsplanes oder der Satzung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhaltes gel-
tend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich 
sind. 
 
Auf Grundlage der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen kann eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes gegen 
Satzungen (Bebauungsplan), sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ab-
lauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 

ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestim-
mung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 
ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt. 

 

Die Bekanntmachung über den Beschluss des Rates 
der Stadt Düren wird angeordnet. 
 
Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten 
der Stadt Düren (www.dueren.de/amtsblatt) einsehbar. 
 
 
Düren, den 24.07.2017 
 
gez. 
Paul Larue 
 
Paul Larue 
Bürgermeister 
 
 
__________________________________________ 
 
(78) 
 

BEKANNTMACHUNG DER STADT DÜREN 
7. Online-Versteigerung am 05.10.2017  

ab 18.00Uhr 
 
Gemäß § 980 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 02.01.2002 
(BGBl. I S. 42, 2909, 2003 I S. 738) in der z. Zt. gül-
tigen Fassung, wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht, dass ab dem 05.10.2017 ab 18.00 Uhr eine 
Online-Versteigerung von Fundsachen, deren Aufbe-
wahrungsfrist abgelaufen ist, durchgeführt wird.  
 
Es werden Fahrräder, Handys, Bekleidungsstücke, 
Armbanduhren, Taschen, Geldbörsen, Spielzeug, 
Schmuck und sonstige Kleinteile versteigert.  
 
Die Online-Versteigerung beginnt am Donnerstag, 
05.10.2017 um 18.00 Uhr. Die Auktion dauert 10 
Tage und endet am Samstag, 14.10.2017 um 18.00 
Uhr.  
 
Ab dem 07.09.2017 können die Fundsachen in einer 
Vorschau unter www.dueren.de,  
www.e-fund.eu und www.sonderauktionen.net be-
trachtet werden. Dort finden Sie auch weitere Hinwei-
se zur Online-Versteigerung.  
 
Die ersteigerten Gegenstände sind gegen Bar- bzw. 
EC-Zahlung bis 30.10.2017 im Fundbüro abzuholen. 
Gegen eine Gebühr von 6,90 € können kleinere Arti-
kel auch versandt werden.  
 
Empfangsberechtigte werden gemäß § 980 BGB auf-
gefordert, Rechte an Fundsachen bis einschließlich 
04.10.2017 beim Amt für Recht und Ordnung, Schen-
kelstr. 6-8, 52349 Düren, geltend zu machen.  
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Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffent-
licht.  
 
 
Düren, 15.08.2017  
 
Der Bürgermeister  
Im Auftrag:  
 
(Rühmann) 
__________________________________________ 
 
 (79) 
 

Öffentliche Zustellung gemäß  
§ 10 Abs. 2 LZG NRW 

 
Stadt Düren 
Aktenzeichen: 50307.B 873/ B 872 
 

Düren, 17.08.2017 
 
 
Das an Herrn Gökhan Büyükcakir, zuletzt wohnhaft in 
Elmadag-Ankara     Türkei, Ismet Pasa mah. ün sokak 
No. 418, gerichtete Schreiben vom 20.07.2017 kann 
bei der Stadt Düren, Wilhelmstr. 34, 52349 Düren 
(City-Karree), Zimmer 209, eingesehen werden. 
 
Hinweis: 
Das vorbezeichnete Dokument wird hiermit durch 
öffentliche Bekanntmachung zugestellt.  
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können. 
Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten 
der Stadt Düren unter www.dueren.de/amtsblatt ein-
sehbar.  
 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag: 
gez. Babel 
Sachgebietsleiter 
__________________________________________ 
 
(80) 
 

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Abs. 2 LZG 
NRW 

 
Stadt Düren 
Aktenzeichen: 50301.T 284  
     
 Düren, 21.08.2017  
 
 
Das an Herrn Samer Almosa, zuletzt wohnhaft in 
00000 Syrien, unbekannt, gerichtete Schreiben vom 
21.08.2017  kann bei der Stadt Düren, Wilhelmstr. 34, 
52349 Düren (City-Karree), Zimmer 201, eingesehen 
werden. 

 
Hinweis: 
Das vorbezeichnete Dokument wird hiermit durch 
öffentliche Bekanntmachung zugestellt.  
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können. 
Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten 
der Stadt Düren unter www.dueren.de/amtsblatt ein-
sehbar.  
 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag: 
gez. Babel 
Sachgebietsleiter 
__________________________________________ 
 
(81) 
 

Öffentliche Zustellung gemäß  
§ 10 Abs. 2 LZG NRW 

 
Stadt Düren 
Aktenzeichen: 50308.G 355 

50308.G 356  
 

Düren, 21.08.2017 
 
 
Die an Frau Ute Klar, zuletzt wohnhaft in 52382 Nie-
derzier, Jülicher Str. 43, gerichteten Schreiben vom 
21.08.2017 können bei der Stadt Düren, Wilhelmstr. 
34, 52349 Düren (City-Karree), Zimmer 201, eingese-
hen werden. 
 
Hinweis: 
Die vorbezeichneten Dokumente wird hiermit durch 
öffentliche Bekanntmachung zugestellt.  
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können. 
Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten 
der Stadt Düren unter www.dueren.de/amtsblatt ein-
sehbar.  
 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag: 
gez. Babel 
Sachgebietsleiter 
__________________________________________ 
 
(82) 
 

Bekanntmachung der Stadt Düren 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-

zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für 
die Wahl zum Deutschen Bundestag am 24.09.2017 
 
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die 

Gemeinde – die Wahlbezirke der Stadt Düren wird 
in der Zeit vom 04.09.2017 bis 08.09.2017 wäh-
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rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Bürger-
büros der Stadt Düren (Mo., Di., Mi., Fr. von 7.30 
Uhr bis 13.00 Uhr und Donnerstag von 7.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr) für Wahlberechtigte zur Einsicht-
nahme im Bürgerbüro, Markt 2, 52349 Düren, be-
reitgehalten. 

 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt.  

 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.  

 
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 

unvollständig hält, kann in der Zeit vom 04.09. bis 
08.09.2017, 13:00 Uhr, bei der Stadt Düren, Bür-
gerbüro, Markt 2, 52349 Düren Einspruch einle-
gen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Er-
klärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis 

eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 
03.09.2017 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. 

 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in 

seinem Wahlkreis  90 – Düren 
 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  

oder 
durch Briefwahl  

  
 teilnehmen. 
 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter, 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetrage-

ner Wahlberechtigter, 
 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-
schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in 
das Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 1 
der Bundeswahlordnung (bis zum 
03.09.2017) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 
der Bundeswahlordnung (bis zum 
08.09.2017) versäumt hat, 

 
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der 

Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach 
§ 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung oder 
der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der 
Bundeswahlordnung entstanden ist,  

 
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfah-

ren festgestellt worden und die Feststellung 
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses zur Kenntnis der Gemeindebehörde ge-
langt ist. 

 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 
22.09.2017, 18.00 Uhr, beim Bürgerbüro der Stadt 
Düren, Markt 2, 52349 Düren, mündlich, schrift-
lich oder elektronisch beantragt werden. 

 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die 
ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
gestellt werden.  

 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass 
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 
ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buch-
staben a bis c angegebenen Gründen den Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.  

 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behin-
derter Wahlberechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
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6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen ro-
ten Wahlbriefumschlag und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlun-
terlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterla-
gen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Per-
son nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Stadt Düren vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszu-
weisen. 

 
Bei der Briefwahl muss die Wählerin/der Wähler 
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
brief angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr 
eingeht. 

 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
 
Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseite 
unter www.dueren.de einsehbar. 
 
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröf-
fentlicht. 
 
 
Düren, 23.08.2017 
 
(Larue) 
Bürgermeister 
 
_________________________________________ 
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